
Clos des 
Papes

Das von Vincent Avril geführte Weingut 
blickt auf eine lange Familientradition 
zurück. Schon sein Großvater Paul Avril 
machte sich um die Region verdient und 
begründete die Appellation Châteauneuf-
du-Pape, indem er im Jahre 1896 begann, 
seine Weine unter dem Namen Clos des 
Papes zu verkaufen, der 1902 für die 
Domaine als geschützte Marke weiterge-
führt wurde. Sohn Paul Avril setzte 1963 
die Tradition fort, die in der nächsten, 
also in der heutigen, Generation von 
Vincent Avril im hohen Maße erfolgreich 
weitergelebt wird.

Vincent Avril fühlt sich dieser langen 
Tradition seit seiner Ausbildung ver-
pflichtet. Als junger Mann besuchte er 
die Weinbauschule in Burgund, wo schon 
sein Vater lehrte. Von dort brachte Vin-
cent das Wissen und die Visionen über 
Finesse und Eleganz mit. So erklärt es 
sich, dass die Weine von Clos des Papes 
heute das respektsvolle Prädikat von 
burgundischer Dimension tragen. 

Das Anwesen umfasst heute 35 Hekt-
ar, die auf 24 verschiedene Parzellen über 

die gesamte Appellation verteilt sind. 
Eine Parzelle liegt in der Nähe des ehe-
maligen Papstschlosses, das von Mauern 
umgeben (clos) ist. Von hier stammt auch 
der Name der Domaine.

Dem Umstand, dass man auf die 
unterschiedlichen Bodenformationen 
in der Appellation zugreifen kann – von 
Sandböden im Westen bis hin zu den 
steinigen Lehm- und Kalksteinlagen im 
Nordosten, v.a. die Hochebene von La 
Crau –, verdanken die Weine ihre enor-
me Komplexität und Balance. Das Ge-
heimnis der hohen Qualität liegt zudem 
im umsichtigen Weingartenmanagement 
sowie im überaus geringen Ertrag (unter 
20 Hektoliter/Hektar) und in der seit 
vielen Jahren praktizierten und seit 2011 
zertifizierten Vinifizierung nach Prinzi-
pien des biodynamischen Anbaus.

Die Weine von Vicent Avril zählen 
hinsichtlich Finesse und Langlebigkeit 
zum Besten aus dieser Appellation. Es 
werden in Rot als auch in Weiß jeweils 
nur eine „Spitzen-Cuvée“ gefüllt. Der 
finale Wein ist jeweils ein Lagen-Blend, 
der jeweils aus den 24 Parzellen stammt 
und ausschließlich als Sorten-Cuvées in 
Rot und in Weiß ausgebaut wird. Die Rot-
wein-Cuvée vereint die Rebsorten Grena-
che, Mourvèdre, Syrah und Cinsault, die 
weiße Cuvée enthält zu gleichen Teilen 
Grenache, Clairette, Roussanne, Picpoul, 
Bourboulenc und Picardan.

Rouge wie Blanc werden in klassischer 
Stilistik ausgebaut: Nach der Gärung mit 
etwas längerer Maischestanddauer – um 
frische und elegante Tannine zu erhalten 
– erfolgt der Ausbau in großen Fudern 
ohne jeglichen Neuholzeinfluss. Frische 
Frucht, feine Tannine und die Balance 
des finalen Weines – was viel Verständ-
nis für das Terroir voraussetzt – sind für 
den Winzer wichtige Faktoren für seinen 
präferierten Weinstil. Für die Version 
in Blanc, der circa zehn Prozent Pro-
duktionsanteil ausmacht, wird auf die 
malolaktische Gärung verzichtet, um die 
Fruchtfrische bis ins hohe Reifestadium 
erhalten zu können. Die Weißweine sind 
Weltklasse mit tollem Reifepotential.

–
UWE SCHÖGL
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2021 Châteauneuf-du-Pape Blanc
16,67% Grenache Blanc, 16,67% Clairette, 
16,67% Roussanne, 16,67% Picpoul, 
16,67% Bourboulenc, 16,67% Picardan
Komplexe und hellfruchtige Fruchtnase, Stein-
obst, Grapefruit, zarte Kräuterwürze, Anis, 
intensives wie vielschichtiges Aromaspiel setzt 
sich am Gaumen fort, Weingartenpfirsich, 
Grapefruit, Sanddorn, engmaschig, dicht, 
dabei viel Frische, feingliedrige Struktur, 
elegant, Garrigue, viel mineralisch unterlegte 
Säure, salzig im Nachhall, famose Balance, 
begeistert durch betonte Vitalität in ziselierter 
Frucht, dabei druckvoll mit viel Dichte, be-
zaubernde Stilistik, sehr lang im Abgang, groß!
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2014 Châteauneuf-du-Pape Blanc
16,67% Grenache Blanc, 16,67% Clairette, 
16,67% Roussanne, 16,67% Picpoul, 
16,67% Bourboulenc, 16,67% Picardan
Blumenduftiges Bukett, Kamille, feine 
Kräuterwürze, knackig-mineralische Aroma-
tik, intensiv, betörende wie pointierte Frucht-
frische, aus einem Guss, Zitronenzeste, Minze, 
Sanddorn, etwas Kumquats, ziselierte Eleganz 
und Fruchttiefe in perfekter Balance, feine 
Würze, tolle Länge, beeindruckende Stilistik 
eines klimatisch schwierigen Jahrgangs.
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2009 Châteauneuf-du-Pape Blanc
16.67% 16,67% Grenache Blanc, 16,67% 
Clairette, 16,67% Roussanne, 16,67% Picpoul, 
16,67% Bourboulenc, 16,67% Picardan
Viel Gelbfrucht, Quitte, reife Birne, Zitronen-
zeste, kraftvoller, mundfüllender Auftakt, 
engmaschig, betonte Finesse, druckvoll, feine 
Säurestruktur, mineralisch geprägt, tolle Länge, 
perfektes Reifestadium, sehr lang im Finish.
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2002 Châteauneuf-du-Pape Blanc
16.67% 16,67% Grenache Blanc, 16,67% 
Clairette, 16,67% Roussanne, 16,67% Picpoul, 
16,67% Bourboulenc, 16,67% Picardan
Zeigt eine bewundernswerte Frische mit 
Aromen von Ananas, reife Birne, Orangen-
zeste, umspielt von feiner Pinienwald-Ätherik, 
zarte Kräuterwürze, ungemein saftig und 
vielschichtig, tolle Säurestruktur, engmaschig, 
perfekt ausgewogen, ausgezeichnet in perfek-
ter Balance gereift, Weltklasse!

HHHHH  |  19,2
2020 Châteauneuf-du-Pape Rouge
40% Grenache, 30% Mourvèdre, 10% Syrah, 
u.a. autochthone Reben 
Duftiges, kräuterwürziges Bouquet, intensive 
und sehr transparente Fruchtführung, hellrote 
Beeren, Touch von Himbeere, Eukalyptus, 
Bitterschokolade, engmaschig, dicht, per-
fekt strukturiert, beeindruckendes Frucht-
spektrum von Tiefe, vitaler Frische und fein-
ziselierter Eleganz, seidige Tannine, Harmonie 
pur, aparter Wein in modellhafter Stilistik, 
sehr lang im Finish mit ganz großer Zukunft, 
Weltklasse.
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2019 Châteauneuf-du-Pape Rouge
50% Grenache, 30% Mourvèdre, 10% Syrah, 
u.a. autochthone Reben 
Feine Würzenase, Kardamom, Sternanis, 
etwas Zimt, tiefgründige Aromatik, reicher 
Fruchtbogen von roten und schwarzen Beeren, 
viel Amarenakirsche, druckvoll, dicht, viel-
schichtig, feinkörniges Tannin, feinmaschig 
im ausladendem Fruchtspektrum, seidige 
Textur, vielschichtig und konzentriert und das 
alles in perfekter Balance, ein Hochgenuss, 
ganz am Beginn einer grandiosen Ent-
wicklung, Chapeau!
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2017 Châteauneuf-du-Pape Rouge
45% Grenache, 50% Mourvèdre, u.a. 
autochthone Reben 
Feine, ätherische Würzenase, ausgeprägte 
dunkelfruchtige Aromatik, vollreife Früchte, 
schwarze Waldbeeren, Amarenakirsche, etwas 
Zwetschke, vollmundig und kraftvoll, Garri-
gue, präsentes Tannin, wunderbar tiefgründig 
und saftiges Volumen, viel Potenzial.
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2015 Châteauneuf-du-Pape Rouge
40% Grenache, 40% Mourvèdre, 10% Syrah, 
u.a. autochthone Reben 
Saftige dunkle Beeren, Herzkirsche, rote Wild-
beeren, dicht, engmaschig, viel Extrakt mit 
feinen Nuancen, druckvoll mit viel Tiefgang, 
stoffige Textur, alles in Balance, gediegene 
Größe, ganz lang im Finish.
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2014 Châteauneuf-du-Pape Rouge
40% Grenache, 40% Mourvèdre, 10% Syrah, 
u.a. autochthone Reben 
Geradezu jugendlich frisches Bukett, blumen-
duftig, burgundische Anmutung, öffnet sich 
mit zarter Fruchtaromatik, vitale Rotbeerig-
keit in vollreifer Prägung, lebendige Frische, 
Anklänge an Tannenwald, Eukalyptus, etwas 
Nougat, feinziseliert und pointiert, betörende 
Vitalität und Eleganz, Garrigue, beindrucken-
de Balance, reifes und perfekt eingebundenes 
Tannin, zeigt eindrucksvoll die Stärken eines 
Cool-Climate-Jahrgangs im Reifestadium, 
über Jahre hoher Trinkgenuss garantiert.
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2013 Châteauneuf-du-Pape Rouge
40% Grenache, 40% Mourvèdre, 10% Syrah, 
u.a. autochthone Reben 
Würzige Kräuternase, reichhaltige dunkle 
Beerenaromatik, Maulbeere, Waldbeeren, 
engmaschig, dicht und konzentriert, mit viel 
Frische in eleganter Balance gehalten, fein-
körniges Tannin, druckvoll, viele Reserven.
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2010 Châteauneuf-du-Pape Rouge
40% Grenache, 40% Mourvèdre, 10% Syrah, 
u.a. autochthone Reben 
Betörendes, dichtwürziges Bukett und getrock-
nete Feigen, saftige und kernige Aromatik, 
rotbeerige Früchtemelange, viel Kraft und 
Finesse, tiefgründiger Kern, vollreifes und per-
fekt integriertes Tannin, feines Garrigue, viel 
Harmonie in vitaler Ausprägung, Finale mit 
köstlichen Eindruck von Zartbitterschokolade, 
delikat, grandios!
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2008 Châteauneuf-du-Pape Rouge
40% Grenache, 40% Mourvèdre, 10% Syrah, 
u.a. autochthone Reben 
Vielschichtiges Bukett, Kardamom, Zimt, 
Piment, getrocknete Wiesenkräuter, druckvoll 
und vielschichtige Aromatik, Herzkirsche, 
Waldbeere, tiefgründig, feines Garrigue, 
präsentes Tannin, balanciert, erstaunliche 
Frische, jetzt volle Genussreife, noch viel 
Potenzial.

Vincent Avril
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CLOS DES PAPES
13 Avenue Pierre de Luxembourg
84230 CHÂTEAUNEUF-DU-PAPE
+33 (0)4 90 83 70 13
clos-des-papes@clos-des-papes.com
https://www.clos-des-papes.fr


